
Nahverkehrs-Zweckverband 

Niederrhein                                            Wesel, 12. Dezember 2019 

 

 

 

 

                             N i e d e r s c h r i f t 

 

 

über die 15. öffentliche Sitzung (lfd. Wahlperiode) der Verbandsversammlung 

am 10.12.2019 im Kreishaus Wesel, Reeser Landstraße 31, 46483 Wesel, kleiner 

Sitzungssaal, Raum 007 

 

Beginn:  14:00Uhr                           Ende:  14:45 Uhr 

 

Anwesende (lt. Anwesenheitsliste) 

 

 

Verbandsvorsteher/stellv. Verbandsvorsteher 

Herr Ralf Berensmeier 

 

Kreis Kleve 

Herr Jan Frens Bergman, Herr Paul Düllings, Frau Sigrid Eicker, Herr Freddy Hein-
zel, Frau Silke Hälker, Herr David Krystof, Herr Jörg Vopersal 

 

Kreis Wesel 

Herr Marcus Abram, Herr Frank Berger, Herr Karl Borkes, Frau Helga Franzkowiak, 
Frau Ines Mia Hickl, Herr Martin Kuster, Herr Ulrich Lordick, Frau Karin Pohl 

 

Vorstand VRR AöR 

Herr José Luis Castrillo, Herr Ronald R. F. Lünser 

 

Verwaltung 

Herr Ralf Dammann, Frau Gabriele Matz, Frau Manuela Stanik 
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Schriftführer 

Herr Ulrich Haller 
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T a g e s o r d n u n g  

  Drucksache-Nr.: 
 
 1.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

der Verbandsversammlung am 02.07.2019 
 

   
 2.  Bestellung einer / eines Schriftführerin / Schriftführers der 

Verbandsversammlung des NVN 
NVN/IX/2019/0657 

   
 3.  Sachstandsbericht NVN/IX/2019/0630 
   
 4.  Verkehrskonzept 2030/2050 NVN/IX/2019/0654 
   
 5.  Wirtschaftsplan der VRR AöR für das Jahr 2020 NVN/IX/2019/0632 
   
 6.  Wirtschaftsplan des NVN für das Jahr 2020 NVN/IX/2019/0626 
   
 7.  Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des 

Jahresabschlusses des NVN für das Jahr 2020 
NVN/IX/2019/0628 

   
 8.  Eckpunktepapier Mobilität und Verkehrsentwicklung - Land-

kreistag NRW - Abgleich mit VRR-Maßnahmen und Be-
richterstattung 

NVN/IX/2019/0645 

   
 9.  Schnellbuskonzept VRR NVN/IX/2019/0665 
   
 10.  Neufassung der Vertriebsrichtlinie NVN/IX/2019/0660 
   
 11.  Tarifangelegenheiten NVN/IX/2019/0669 
   
 12.  Marketingangelegenheiten NVN/IX/2019/0661 
   
 13.  Anfragen und Mitteilungen  
   
 14.  Verschiedenes  
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Herr Heinzel eröffnet die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Nahver-

kehrs-Zweckverbandes Niederrhein (NVN) und begrüßt die Anwesenden. Sein be-

sonderer Gruß gilt Herrn Bergman als neues Mitglied in der Verbandsversammlung 

NVN.  

 

Der Vorsitzende stellt fest, das form- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde 

und das die Verbandsversammlung beschlussfähig ist. Ausschließungsgründe bei 

den Teilnehmern liegen nicht vor. Auf Vorschlag der Verwaltung der VRR AöR soll 

die Tagesordnung wie folgt angepasst werden: 

 

TOP 9 „Schnellbuskonzept VRR“ soll im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beraten 

werden.  

TOP 15 „Klimaschutzprogramm 2030“ im öffentlichen Teil der Sitzung.  

TOP 9 (alt) wird unter TOP 15 beraten.  

TOP 15 (alt) unter TOP 9.  

 

Die Verbandsversammlung des NVN folgt dem Vorschlag der Verwaltung und ge-

nehmigt die Tagesordnung einschließlich der Anpassungen. 

 
 
 1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung der Ver-

bandsversammlung am 02.07.2019 

  
 

 Die Verbandsversammlung NVN genehmigt bei einer Enthaltung einstimmig die 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung am 

02.07.2019. 

  
  
 2. Bestellung einer / eines Schriftführerin / Schriftführers der Verbandsver-

sammlung des NVN 
Vorlage: NVN/IX/2019/0657 

  
 

 Die Verbandsversammlung bestellt einstimmig gemäß § 24 der Geschäftsord-

nung für die Verbandsversammlung des NVN i. V. m. § 52 Abs. 1 GO NRW 

Frau Sabrina Paschen zur Schriftführerin der Verbandsversammlung des 

NVN. 
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 3. Sachstandsbericht 

Vorlage: NVN/IX/2019/0630 

  
 

 Frau Pohl bezieht sich auf Ziffer 3, Herstellung Barrierefreiheit an Haltestellen, 

und merkt an, dass ein prozentualer Anteil von 32% sehr gering ist. Sie fragt 

an, wie sich dieser Prozentwert in den einzelnen Kreisen darstellt. Des Weite-

ren lobt Frau Pohl den umgebauten Bahnhof Moers, kritisiert jedoch, dass dort 

nach wie vor keine Barrierefreiheit gegeben ist. Herr Lünser pflichtet ihr, ins-

besondere bezogen auf die gesetzliche Verpflichtung bis 01.01.2022 eine voll-

ständige Barrierefreiheit zu erreichen, bei und berichtet davon, dass die Aufga-

benträger und Eigentümer bereits mehrere 1.000 Maßnahmen geplant haben.  

 

Weiterhin merkt Frau Pohl zu Ziffer 4, SPNV-Vertrieb an, dass Sie die Anzahl 

der dort aufgeführten bereits aufgestellten Automaten in Höhe von 165 als ge-

ring erachtet. Herr Lünser weist zunächst darauf hin, dass die angegebene 

Anzahl der bereits aufgestellten Automaten bereits erhöht werden konnte. Die 

im Sachstandsbericht angegebene Anzahl zeige den Stand 10.10.2019 auf. Zu 

dem Zeitpunkt galt es noch bautechnische Voraussetzungen und technische 

Probleme zu klären. Herr Lünser versichert, dass zum 15.12.2019 alle Auto-

maten aufgestellt sein werden.  

 

Herr Düllings bedauert die starren Richtlinien der DB in Bezug auf die Stand-

ortfrage von Automaten am Gleis. Als Beispiel dazu führt er den Bahnhof Gel-

dern an, bei dem der Automat am Gleis aufgrund der Mindestanforderungen 

nicht wettergeschützt aufgestellt werden konnte.  

 

Frau Pohl verweist zudem auf die in Ihren Augen weite Entfernung einiger 

Agenturen zum jeweiligen Bahnhof. Beispielhaft nennt sie Xanten und Voerde, 

bei denen die Vertriebsstelle 750m vom Bahnhof entfernt sein wird.  

 

Frau Hickl fragt, aus welchem Grund der Bahnhof Friedrichsfeld in der Auflis-

tung der SPNV-Vertriebsagenturen nicht aufgeführt wurde. Herr Lünser sagt 

zu die Frage mitzunehmen und im Rahmen des Protokolls zu beantworten. 
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Beantwortung der Frage von Frau Hickl: 

Friedrichsfeld war bei der Einrichtung eines personenbedienten Vertriebs – 

auch einer Agentur – nicht vorgesehen und wurde auch durch die politischen 

Gremien bisher nicht als potenzieller Standort benannt. Angesichts der dort 

vorliegenden Umsatzzahlen (Fahrkartenautomat) erscheint eine Einrichtung 

einer zusätzlichen personenbedienten Verkaufsstelle hier nicht angezeigt, da 

Aufwand und Umsatz nicht in einem angemessenen Verhältnis stehen werden. 

  

Zu Ziffer 2, Finanzanlagenmanagement beim VRR, lobt Herr Düllings den vo-

rausschauenden Blick der Verwaltung und fragt nach dem Umgang mit den 

drohenden Aufwendungen. Frau Matz erläutert, dass auf Basis eines Erlasses 

des Ministeriums für einige Fördergelder Erträge gegen Aufwendungen ge-

rechnet werden dürfen. Das Ministerium ist hierzu bereits angeschrieben wor-

den. 

 

  
 4. Verkehrskonzept 2030/2050 

Vorlage: NVN/IX/2019/0654 

  
 

 Die Verbandsversammlung NVN nimmt den Zwischenbericht zum Strategie-

konzept „Verkehr & Mobilität im VRR 2030/2050“ gemäß Drucksache Nr. 

NVN/IX/2019/0654 inklusive Anlage zur Kenntnis. 

    
 

  
 5. Wirtschaftsplan der VRR AöR für das Jahr 2020 

Vorlage: NVN/IX/2019/0632 

  
 

 Zu Teil B – SPNV-Finanzierung des Wirtschaftsplans der VRR AöR fragt Frau 

Pohl nach Erläuterung der Position 7.1.4.1 Nicht- und Schlechtleistungen. Herr 

Lünser erläutert, dass es sich hierbei um Pönalleistungen handelt. Als Beispiel 

für Nichtleistungen nennt er Ausfälle sowie Kapazitätsdefizite und berichtet wei-

ter, dass es sich bei Schlechtleistungen um Qualitätsmängel handelt.  

 

Die Verbandsversammlung des Nahverkehrs-Zweckverband Niederrhein (NVN) 
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stimmt dem vom Verwaltungsrat der VRR AöR mit Drucksache Nr. 

Z/IX/2019/0621 festgestellten und von der Verbandsversammlung des ZV VRR 

gemäß Drucksache Nr. Z/IX/2019/0621 beschlossenem Wirtschaftsplan 2020 

inklusive Anlagen einstimmig zu. 

 

    
  
 6. Wirtschaftsplan des NVN für das Jahr 2020 

Vorlage: NVN/IX/2019/0626 

  
 

 Die Verbandsversammlung des Nahverkehrs-Zweckverbandes Niederrhein 

(NVN) beschließt einstimmig den Wirtschaftsplan des Nahverkehrs-

Zweckverbandes Niederrhein (NVN) für das Jahr 2020 gemäß Drucksache Nr. 

NVN/IX/2019/0626 inklusive Anlage. 

    
  
 7. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahresabschlus-

ses des NVN für das Jahr 2020 
Vorlage: NVN/IX/2019/0628 

  
 

 Die Verbandsversammlung des Nahverkehrs-Zweckverband Niederrhein (NVN) 

beschließt einstimmig die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WPR Rhein-Ruhr 

GmbH zur Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des NVN zu beauftragen. 

    
  
 8. Eckpunktepapier Mobilität und Verkehrsentwicklung - Landkreistag NRW 

- Abgleich mit VRR-Maßnahmen und Berichterstattung 
Vorlage: NVN/IX/2019/0645 

  
 

 Die Verbandsversammlung des NVN nimmt die Sitzungsvorlage 

NVN/IX/2019/065 zur Kenntnis. 

    
  
 9. Klimaschutzprogramm 2030: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr als Modellre-

gion zur Stärkung des Nahverkehrs 
Vorlage: NVN/IX/2019/0676 

  
 

 Die Verbandsversammlung des NVN nimmt folgenden Beschluss des Verwal-
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tungsrats der VRR AöR zur Kenntnis: 

Der Verwaltungsrat der VRR AöR beauftragt den Vorstand der VRR AöR, ein 

verbundweites Konzept zur Steigerung der Angebotsqualität und Entwicklung 

innovativer Tarifmodelle zu erarbeiten und sich als Modellregion im Rahmen 

des Klimaschutzprogramms 2030 der Bundesregierung zu bewerben. 

 

Zur Stärkung des Nahverkehrs sollen im Rahmen der Bewerbung insbesondere 

das Leistungsangebot im Öffentlichen Verkehr ausgeweitet und die zwingend 

erforderlichen Investitionen in Fahrzeuge und Infrastruktur berücksichtigt sowie 

ein innovativer Tarif- und eTarifmodelle erarbeitet werden. Die Digitalisierung 

soll systematisch zur Marktentwicklung genutzt werden. 

 

Zur Erhöhung der Kundenakzeptanz soll darüber hinaus die Einbindung der 

weiteren Kooperationsräume in NRW in die Modellregion geprüft werden. 

    
  
 10. Neufassung der Vertriebsrichtlinie 

Vorlage: NVN/IX/2019/0660 

  
 

 Die Verbandsversammlung des NVN nimmt folgenden Beschluss des Verwal-

tungsrates der VRR AöR zur Kenntnis: 

 

Der Verwaltungsrat stimmt gemäß Drucksache Nr. NVN/IX/2019/0660 der Neu-

fassung der Vertriebsrichtlinie inklusive Anlagen und dem Inkrafttreten zum 

01.01.2020 zu. 

    
  
 11. Tarifangelegenheiten 

Vorlage: NVN/IX/2019/0669 

  
 

 Frau Pohl fragt an, wie viele Auszubildende aktuell das YoungTicketPLUS nut-

zen. Herr Castrillo berichtet, dass insgesamt im VRR-Gebiet über 50% aller 

Auszubildenden das YoungTicketPLUS nutzen. Bezogen auf den Ländlichen 

Raum kann der prozentuale Anteil jedoch geringer sein.  
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Die Verbandsversammlung des NVN nimmt folgende Beschlüsse zur Kenntnis: 

 

1. FirmenTicket Azubi wird zum YoungTicketPLUS 

Der Verwaltungsrat stimmt der Einstellung von FirmenTickets Azubi im Ra-

battmodell und 100/100-Modell zum 31.07.2020 sowie der Einführung des Y-

oungTicketPLUS einschließlich des NRWupgradeAzubi zum Start des neuen 

Ausbildungsjahres ab dem 1. August 2020 für FirmenTicket-Verträge zu. 

 

2. Fortschreibung VRR Ergänzungsaufpreise zu AVV- und VRS-JobTickets 

Der Verwaltungsrat stimmt der dargestellten Vorgehensweise zur Anpassung 

der Preise für Ergänzungstickets zu den Nachbarverbünden AVV und VRS zu-

zustimmen. 

 

3. Weiterentwicklung on Demand 

Der Verwaltungsrat stimmt den dargestellten Tarifgrundsätzen zur Weiterent-

wicklung (Wechsel zum Luftlinientarif und Zu- und Abschlägen je nach Ange-

botstyp (Ergänzung, Ersatz oder Verdichtung) und Bedienungsgebietstyp) des 

bestehenden On-Demand-Tarifes im VRR zu. 

 

4. NRW-Tarif 2020 

Der Verwaltungsrat erteilt die Zustimmung zu den seitens des Kompetenzcen-

ter Marketings (KCM) erarbeiten Anpassungen in den Beförderungsbedingun-

gen NRW sowie den Tarifbestimmungen über den NRW-Tarif im Hinblick auf 

eine Erhöhung der Erstattungsgrenzen der Mobilitätsgarantie NRW zum 

01.07.2020. 

 

5. Anpassung Kündigungsfristen zu den VRR Abonnements 

Der Verwaltungsrat stimmt der aufgezeigten Vorgehensweise und einer Redu-

zierung der Kündigungsfristen zu den VRR Abonnements zu. 

 

Darüber hinaus nimmt die Verbandsversammlung des NVN folgenden Be-

schluss des Verwaltungsrates der VRR AöR gemäß Drucksache 

NVN/IX/2019/0669/1 zur Kenntnis: 
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Der Verwaltungsrat stimmt der dargelegten Tarifkooperation zwischen der 

Stadt Monheim, den Bahnen der Stadt Monheim (BSM) und dem VRR zum 

Bürgerticket Monheim zu.  

 

Die Verbandsversammlung des NVN nimmt folgende Sachstände zur Kenntnis: 

 

1. Einnahmen und Fahrten 

2. Bericht Arbeitgeberzuschuss 

3. BürgerTicket Monheim 

4. Beschlusslage A1-A3 

5. Vertriebsanalyse 

6. Absenkung des Mehrwertsteuersatzes auf Fernverkehrsticket im SPNV 

  
  
 12. Marketingangelegenheiten 

Vorlage: NVN/IX/2019/0661 

  
 

 Die Verbandsversammlung des NVN nimmt folgende Sachstände zur Kenntnis: 

1. Kundenkommunikation SPNV – Neue S-Bahn Rhein-Ruhr ab Dezember 

2019 

2. Kundenkommunikation Tarif- und Marketing 

a. YoungTicketPLUS Kampagne 2019 

b. VRR-App-Kommunikation 

c. Freie Fahrt am Geburtstag in 2020 (40 Jahre VRR-Tarif) 

    
  
 13. Anfragen und Mitteilungen 

  
 

 Frau Hickl fragt an, welche Fördermöglichkeiten es zur Verzahnung von Mobi-

lität beispielsweise für Radabstellplätze gibt und wie sich das entsprechende 

Verfahren darstellt.  Frau Matz sagt zu, diese Informationen als Anlage 1 zum 

Protokoll nachzuliefern. 

    
  
 14. Verschiedenes 
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 Herr Heinzel teilt die für das Jahr 2020 anberaumten Termine der Verbands-

versammlung NVN wie folgt mit:  

 

01.04.2020, 24.06.2020, 15.12.2020 

 

    
Herr Heinzel schließt die die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 

Nahverkehrs-Zweckverbandes Niederrhein (NVN). 

 
 
 
 
 

Freddy Heinzel       Ralf Berensmeier    Ulrich Haller 
Vorsitzender       stellvertretender    Schriftführer 
der Verbandsversammlung    Verbandsvorsteher 


